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Die hier vorgestellten Aphorismen und Satiren 
sind Sternschnuppen aus dem vielfältigen Schaf-
fen von Paul Sturm. Sie sind Ausdruck geistiger 
Wachheit, die in ihrer Kürze Zündung provozieren. 
Vordergründig handeln sie von Gott und der Welt, 
dahinter flackert das Licht der Erleuchtung, das 
er mal mit Parodie, bitterem Witz oder philoso-
phischem Widersinn aufleuchten lässt. Tief darin 
steckt immer das Weltstaunen über das Wunder des 
Seins, das ihn bis zu seinem Tod nicht verlassen 
hat. Geistig steht er in der Tradition von Schleier-
macher, Kant und Nietzsche, dem er sich besonders 
nahe fühlte.

Er wird nicht müde, das Pathologische dieser 
Welt zu spiegeln wie die Dummheit oder Kurz-
sichtigkeit des Menschen, gegen die er als Huma-
nist, Seelsorger, Menschenlehrer liebevoll Rezepte 
sucht. Mit seiner reformatorischen Berufung bleibt 
er zeitlebens der Gottsucher: „nicht das menschen-
ähnliche Wesen, sondern ein planvoll gestaltendes, 
allweises geistiges Prinzip, eine geistige Macht“. 
Seine letzten Worte sind: 

„Wir leben in einer göttlichen Welt, darum  
wird Gott als Wesen gedacht überflüssig.“



Über sein Leben schreibt er: 
„Mein Weltbekenntnis: Es ist das Gewaltigste: 
zu leben! Ich wollte ergründen seinen Sinn!“

Nach dem „Wunder des Seins; Neue Reformation; 
Thesen“ und dem „Bilderklavier“ 2014 zum 50. 
Todesjahr erschienen, nun dieser zweite Aphoris-
menband „Blitzlichter“.

   Karsten und Beate Sturm
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